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Protokoll zur Jahreshauptversammlung des Weseler Tu rnvereins von 1860 e.V. 
am 23.03.2023 um 19.00 Uhr im Saal Schepers 

 
 
Das Protokoll führt Birgit Matus 
Beginn der Versammlung 19.15 Uhr 
 
TOP 1, Begrüßung 
Der erste Vorsitzende eröffnet um 19.05 Uhr die Versammlung und begrüßt alle 
anwesenden Vereinsmitglieder sowie den Ehrenvorsitzenden des Vereins, Hans-
Günther Egerlandt. Ebenso werden herzlich begrüßt die stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Wesel, Birgit Luyken, Ruth Freßmann von der SPD, Herr 
Ulrich Gorris von den Grünen, Herr Günter Kellendonk und Herr Welz von der CDU 
sowie Frank Rothkopf vom Stadtsportverband Wesel. Pressevertreter sind nicht 
anwesend.  
 
Die stellvertretende Bürgermeisterin Frau Luyken richtet einige Grußworte an die 
Versammlung. Sie freut sich sehr über die Einladung und weist auf die Bedeutung 
des Weseler TV für die Stadt Wesel hin und die gute Präsentation des Vereins in der 
Öffentlichkeit. Sie wünscht dem Verein alles Gute für die Zukunft und der 
Versammlung einen guten Verlauf. 
 
Zur Ehrung der in den vergangenen zwei Jahren verstorbenen Vereinsmitglieder 
erheben sich die Anwesenden: 
Verstorben sind: Lore Egerlandt, Annemarie Brühl, Klaus Bugdoll, Martina Federl, 
Liane Steinert, Marlies Wemhoff und Gerd Schimmelpfennig. 
 
Zu dieser Versammlung wurde am 15.03.2023 satzungsgemäß durch 
Veröffentlichung in der Tagespresse fristgerecht eingeladen. Außerdem wurde die 
Einladung auf der Internetseite des Vereins veröffentlicht sowie über die 
Abteilungsleiter an die Übungsleiter verteilt. Da satzungs- und ordnungsgemäß 
eingeladen wurde, stellt Rolf Nitsch die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Anträge zur Satzung gibt es nicht, auch im Vorfeld sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
TOP 2, Genehmigung des Protokolls der JHV vom 20. M ärz 2019 
Rolf Nitsch weist auf die Veröffentlichung des Protokolls im Vorfeld auf der 
Internetseite hin und auf die ausliegenden Exemplare werden. Somit war und ist es 
für jeden einsehbar. Da es keine Rückfragen und Einwände gibt, gilt das Protokoll als 
genehmigt.  
 
TOP 3, Ehrungen 
 
Rolf Nitsch beschreibt einen Verein als Summe verschiedenster Aktivitäten und 
Akteure. Er verbindet Generationen und sorgt für gemeinsame Erlebnisse unter 
Freunden, welche im Verein wichtig sind. Funktionieren kann ein Verein nur, wenn 
seine Ideen und Taten nachhaltig und beständig sind, d. h. sich auf Jahre hinaus 
halten. Neben Familie und Beruf wollen Verein und Mitglieder Zeit haben, 
füreinander und für die Aufgaben des Vereins. Und wenn dies der Fall ist, dann 
funktioniert der Verein und die Menschen, die dafür verantwortlich sind, sollen geehrt 
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werden und sich an dieser Ehrung erfreuen. Nach dem Motto von Mark Twain, der 
einmal gesagt hat: „Freude lässt sich nur voll auskosten, wenn sich ein anderer 
mitfreut.“, werden im Folgenden die Ehrungen durch den 2. Vorsitzenden Rolf 
Messerschmidt sowie die Geschäftsführerin Birgit Matus vorgenommen 
 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt: 
Cornelia Bußmann-Kantel 
Gerd Buxmann 
Marlies Jacob 
Ingmar Kolbe 
Wielfriede Langier 
Cordula Schenner 
Mike Seidel 
Daniel Weber 
Alexander Wolters 
Dennis Vengels 
Irmgard Schwager 
Marion Weber 
Christian Stade 
Leonie Overkamp 
Monika Mai 
Birgit Pelzer 
Ruth Frach 
Margret Kuiper-Bröcking 
Erika Bahr 
Gertrud Deing 
 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Annemarie Gibhardt  
Christel Klump 
Alexander Klinger 
Dagmar Wegner 
Christel Bleckmann 
Werner Gronwald 
 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Kurt Banowski 
Ruth Kloppot 
Egon Ticheloven 
Ursula Marx 
Herta Finke 
Ingo Egerlandt 
 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft 
Emma Knorr 
Dieter Lohmann 
Kurt Ringelings 
Ingrid Stehr 
 



Seite 3 von 9 

 
Für besondere sportliche Erfolge wurde Mailin Tenhagen und Jonah Schumann aus 
der Leichtathletikabteilung geehrt. 
Dieter Jantz, Abteilungsleiter LAA stellt die beiden kurz vor und beide sprechen ein 
paar Worte zu ihren sportlichen Highlights der letzten Saison. 
 
Von den oben genannten waren nicht alle anwesend, einige fehlten nach Absage. 
 
 
TOP 4, Jahresberichte 

a) 1. Vorsitzender 
Rolf Nitsch weist auf die zurückliegende Pandemie und den damit über den 
Haufen geworfenen Planungen hin und hofft nun, dass sich der Verein wieder 
in der Normalität befindet. 
Der Verein hat mitgeholfen, das Land am Laufen zu halten, wo es möglich 
war, wurden Leistungen ins Digitale verlegt und die Mitglieder weiterhin 
betreut. Die Übungsleiter waren mutig und innovativ und haben die Aufgaben 
beherzt angenommen und die Angebote umgesetzt. Er blickt mit großer 
Freude, vielen positiven Eindrücken und inspirierenden Begegnungen auf die 
letzten 1 ½ Jahre zurück und bedankt sich dafür herzlich im seinem Namen 
und dem des gesamten Vorstandes. 

  
 Der Vorstand trifft sich jeden zweiten Dienstag im Monat, die Sitzungen finden 
           stets ruhig, sachlich und harmonisch statt. Alle eventuell auftretenden  
           Probleme werden dort besprochen und gelöst. Vorstand und Abteilungsleiter 
           arbeiten ehrenamtlich. 
  
 Die fachlich anerkannten Trainer und Übungsleiter sind in den verschiedenen 
 Abteilungen tätig. 
 Zur Mitgliederentwicklung berichtet er, dass die Zahl der Mitglieder im Durch- 
 schnitt stabil bei 1.700 liegt. Hinzu kommen die Teilnehmer aus den  
 Gesundheitsportgruppen mit ärztlicher Verordnung. 
  
 Weiter berichtet er, dass die Geschäftsstelle in ein Gebäude im Auestadion  
 umgezogen ist und zu den bekannten Öffnungszeiten zu erreichen ist. 
 
 Über die ausgeglichene Kassenlage berichtet die Kassenwartin gesondert. 
 
 Nachdem er ausdrücklich die SportlerInnen und deren Erfolge aber auch  
  gemeinsam zu tragende Niederlagen gewürdigt hat, bedankt er sich bei allen  
 Übungsleitern und Helfern sowie den Mitstreitern im Vorstand für ihren per- 
 sönlichen Einsatz. 
 
 Ganz aktuell berichtet er über die Beantragung von Fördermitteln aus dem  
 Landesprogramm „Moderne Sportstätten“, die nun für den Anbau der Leicht- 
 athletikhalle mit Sozialtrakt bewilligt wurden. Die Rodung des Geländes ist 
 bereits abgeschlossen und nachdem nun auch die Baugenehmigung da ist  
 steht der weiteren Planung nichts mehr im Wege. 
 
 Da die lokale Presse stets ausführlich über die sportlichen Ergebniss berichtet  
 haben, möchte er darauf im einzelnen nicht mehr eingehen, sondern verweist  
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 auf die noch folgenden Jahresberichte der Abteilungsleiter. 
  
 Er hebt als Veranstaltung den 2022 veranstalteten 11. Sparkassen-Triathlon  
 hervor, der erstmalig mit Unterstützung der Lauffreunde HADI stattgefunden  
 hat. Der gesamte Helfereinsatz funktionierte reibungslos, auch Helfer  
           benachbarten Vereinen wie THW, DLRG, DRK waren im Einsatz. Hierfür  
 bedankt er sich ganz besonders. 
  
 Er weist auf den Termin des nächsten, des 12. Sparkassen-Triathons am  

10.09.2023 hin. 
  
 Um ein Verein moderner Prägung zu bleiben, muss der Verein auch neue  
 Dinge wagen, dabei ist wichtig, dass das Risiko überschaubar bleibt, damit  
 Solidargemeinschaft keinen Schaden nimmt.  
  
 In diesem Zusammenhang hebt er die Bedeutung der Mitgliederversammlung 
 hervor, die eine sehr gute Gelegenheit bietet, sich neue Ziele zu setzen und 
 sich zu überlegen, was mit unseren Mitteln und Möglichkeiten angefangen  
 werden kann, die wiederum weitestgehend vom ehrenamtlichen Einsatz 
 bestimmt werden. 
  
 Am Ende seines Bericht dankt er nochmals allen Beteiligten sowie auch den  
 Sponsoren und der Weseler Presse. 
 
 
  
b) Bericht der Abteilungsleiter 

1. Basketball 
Von der Basketballabteilung berichtet Thomas Döring. 
Pandemiebedingt war die letzte Saison verkürzt. Im Herrenbereich haben 
einige die Pandemiepause zum Ausstieg aus dem Spielbetrieb genutzt, aber 
einige haben als Übungsleiter weitergemacht. Mittlerweile läuft wieder eine 
normale Saison mit sechs Jugendmannschaften, ganz neu eine 
Mädchenmannschaft, alle weiteren Altersklassen sind ebenfalls im 
Spielbetrieb und spielen im oberen Bereich mit. Die 1. Herrenmannschaft hat 
sich deutlich verjüngt, spielt in der Kreisliga mit Chance auf Aufstieg. 
Stabil um die 90 Kinder in der Abteilung, eine U-8 Gruppe gibt es ebenfalls 
und gegen den Trend konnten 7 Schiedsrichter ausgebildet werden. 
2. Gesundheitssport 
Für den Gesundheitssport berichtet Bärbel Nitsch in Vertretung für Diethelm 
Eichelberg, Übungsleiter. 
Sie berichtet insbesondere von den insgesamt 6 Gruppen, die er leitet 
(Herzsport und Lungensport), die nach coronabedingter Pause wieder gut 
besucht sind. Im Bereich Herzsport sind 5 Rettungshelfer wechselweise im 
Einsatz, ein neuer Defillibrator wurde angeschafft. Weitere Aktivitäten wie 
gemeinsame Wanderungen, Frühstücke und Weihnachtsfeiern wurden 
durchgeführt. 
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3. Handball 
 
Rolf Nitsch trägt den Bericht von Christian Weber zu, der sich entschuldigen 
lässt: Die HSG Wesel besteht zu Zeit aus 85 % WTV-Mitgliedern und 15 % 
WHSV-Mitgliedern, im Jugendbereich spielen alle 11 Mannschaft auf 
Kreisebene, es herrscht hier reger Zulauf, insbesondere in der Altersklasse 
U 10. Die besondere Herausforderung besteht darin, genug Übungsleiter zu  
finden. 
Die 1. Herrenmannschaft hat sich in der Rückrunde gefunden und hofft auf 
den Klassenerhalt, hier auch der Dank an die örtliche Presse für die stets 
guten Berichte. 
Nach Coronabedingtem Ausfall der Beach-Meisterschaft wird diese jetzt 
wieder stattfinden können, ebenso wie das zuletzt ausgefallene 
Trainingscamp. Dank an alle Sponsoren, insb. Nispa und Stadtwerke Wesel 
sowie an alle Helfer, den WTV-Vorstand und die Stadt Wesel. 
 
4. Leichtathletik 
 
Die Abteilung nimmt regelmäßig an Wettkämpfen teil bis hin zu deutschen 
Meisterschaften. Die Mitglieder sind ab 4 Jahren aufwärts über alle 
Altersklassen verteilt, trainiert werden alle Disziplinen. Die kurze Auszeit 
während der Pandemie hat nicht zu größeren Verlusten geführt. Aber auch in 
dieser Abteilung fehlen Übungsleiter, insgesamt sind zurzeit 9 lizensierte 
Übungsleiter und 6 Sporthelfer tätig. 
Leider muss auch berichtet werden, dass die Stabhochsprunganlage im 
Stadion wegen unsachgemäßer Behandlung so gut wie zerstört ist. 
 
5.Tischtennis 
Entfällt,  
 
6. Turnen 
 
Bärbel Nitsch berichtet von den zurzeit 14 Erwachsenen- und 20 Kinder- und 
Jugendturngruppen. Auch im Bereich Tanzen hat sich dank erfahrener 
Übungsleitung etwas getan, die Tanzgruppe „Meravella“ hat bei den 
Duisburger Tanztagen teilgenommen und dort Premiere gehabt, geplant ist im 
Mai eine Wettbewerbsteilnahme in Wuppertal. 
In der Leichtathletikhalle wird regelmäßig ein AIRTrack-Training angeboten. 
Die Gerätturngruppe plant auch, demnächst wieder an Wettkämpfen 
teilzunehmen. 5 Mädchen haben eine Ausbildung als Kampfrichterinnen 
gemacht. 
Auch bei den Erwachsenengruppen lassen sich die Übungsleiter neue 
kreative Dinge einfallen, um ihren Gruppen Abwechslung zu bieten. Ebenfalls 
gilt hier der besondere Dank an alle Übungsleiter. 
 
7. Triathlon 
 
Thorsten Flintrop berichtet kurz vom reibungslosen Ablauf des Triathlon, der 
eine steigende Tendenz in den Teilnehmerzahlen hat, auch Dank des 
Ligastartes. Die Abteilung selber hat mit abnehmender Mitgliederzahl zu 
kämpfen, was er an dem Individualismus der Triathleten sowie den Angeboten 
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der Nachbarvereine festmacht. Er erhofft sich neue Impulse auch vom 
Hallenanbau, da hier sich neue Möglichkeiten für das Training ergeben 
könnten. 
 
Die Mitglieder sind z.T. in der Ligamannschaft AK ab 40 gestartet und konnten 
dort einen neunten Platz für sich verbuchen. 
 
8. Volleyball 
 
Christiane Kuhrke berichtet, dass aufgrund des großen Zulaufs 
zwischenzeitlich ein Aufnahmestopp gemacht werden musste, da die 
Hallenkapazitäten nicht für ein vernünftiges Training gereicht hätten. 
Aus den eigenen Reihen konnte glücklicherweise ein neuer Trainer gefunden 
werden. Es gibt zum ersten Mal auch wieder eine Herrenmannschaft, die ihr 
Mininmalziel, nicht Letzter zu werden, erreicht hat. Ab der nächsten Saison 
geht auch eine Herren-U20-Mannschaft an den Start. 
 
9. Taekwondo 
 
Lutz Neitsch berichtet, dass die Abteilung nun seit ca. 8 Jahren zu WTV 
gehört. Seit Beginn als reine Erwachsenenabteilung ist die Alterstruktur 
mittlerweile gemischt, viele Kinder und Jugendliche sind nun dabei. 
Bei der letzten Gürtelprüfung waren 20 Teilnehmer dabei, im Mai ist die Fahrt 
zum Martial Arts Day in Wulfen geplant. 
 
9. Flagfootball 
 
Patrick Laborg berichtet in Vertretung für Dennis Fuchs, (Abteilungsleiter) 
dass die Mitgliederzahl konstant gehalten werden konnte, der Altersschnitt 
beträgt zurzeit 30 Jahre. Im Juni ist wieder die Ausrichtung des Donkey-Bowl 
im Auestadion geplant. In der Bundesliga konnte Platz 29 von 52 erreicht 
werden, die Liga wird demnächst wegen der großen Zahl geteilt. In NRW ist 
man 9. von insgesamt 20 Mannschaften. Ausgebildet werden konnten 6 
Schiedsrichter. Auf die Frage aus der Versammlung, was Flagfootball ist, 
erläutert er dies kurz und weist insbesondere auf die körperlose Spielweise im 
Gegensatz zum American Football hin, die es ermöglicht, dass verschiedene 
Altersklassen aber auch Männer und Frauen gemeinsam spielen können. 
Die Abteilung hat sich zum Tag der Vereine, der eine Woche vor dem Donkey-
Bowl stattfindet, angemeldet, um sich dort vorzustellen und für sich die 
Werbetrommel zu rühren. 
 
10. Golf 
 
Da der Trainer Bastian Bartels nicht anwesend ist, berichtet Rolf Nitsch kurz 
aus der Abteilung. Regelmäßig 30 Mitglieder treffen sich zu den 
Trainingszeiten, konnte auch trotz Corona oft spielen. Es finden regelmäßig 
Turniere statt und ein geselliges Vereinsleben.  
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Da es keine Wortmeldungen oder Fragen mehr gibt, bedankt sich Rolf Nitsch bei 
allen Abteilungsleitern für die hervorragende Zusammenarbeit. 
 

 
c) Bericht der Kassenwartin 

Dorothea Nitsch verliest die Einnahmen und Ausgaben der Jahre 2021 und 2022. 
2021 wurden eingenommen (hauptsächlich durch Mitgliedsbeiträge und 
Spenden) 151 TSD Euro, dem standen Ausgaben von 148 TSD Euro (Honorare, 
Verbandsbeiträge, sonstige Kosten des Sportbetriebes) gegenüber. 
2022 betrugen die Einnahmen 184 TSD, die Ausgaben 180 TSD Euro. 
Der Verein war zu jeder Zeit liquide und in der Lage, seinen finanziellen 
Verpflichtungen nachzukommen. 
 
 

d) Kassenprüfer 
Geprüft haben den Räumen Fritz-Haber-Str. 13, 46485 Wesel, Ulrich Gorris und 
Heribert Verbücheln (Vertretung f. den krankheitsbedingt verhinderten Siefried 
Westenberger) in Anwesenheit vom 1. Vorsitzenden und dem Kassenwartin. 
Geprüft wurden stichprobenartig Kontenübersicht, Auszüge, Belege (z.B. 
Übungsleiterabrechnungen, Fahrtkostenabrechnungen). Es wird eine sorgfältige 
und sowohl sachlich als auch rechnerisch einwandfreie Kassenführung 
bescheinigt. Lediglich besteht der Wunsch, künftig für wiederkehrende 
Abbuchung durch Lastschriften in einzelnen Fällen noch Belege vorzuhalten. 
Die Kassenprüfer bitten die Versammlung um Entlastung des Vorstandes. 
Diese stimmt bei Enthaltung des Vorstandes einstimmig für die Entlastung. 
. 
 

 
TOP 5, Aussprache 
Die Berichte unter TOP 4 werden zur Diskussion gestellt, es gibt keine 
Wortmeldungen. Rolf Nitsch dankt den Abteilungen für die hervorragende 
Zusammenarbeit 
 
 
TOP 6, Entlastung des Vorstandes 
Siehe unter TOP 4, Unterpunkt d) 
 
TOP 7, Neuwahlen 
für vier Jahre werden gewählt: 
Es werden die folgenden turnusmäßigen Wahlen durchgeführt 
a) . 2-. Vorsitzender 
Rolf Nitsch schlägt den bisherigen 2. Vorsitzenden Rolf Messerschmidt vor 
es gibt keine weiteren Vorschläge aus der Versammlung, Rolf Messerschmidt wird 
bei eigener Enthaltung und ohne Gegenstimmen gewählt und nimmt die Wahl an 
b) Kassenwartin 
Vorgeschlagen wird von Rolf Nitsch Dorothea Möller, diese wird bei eigener und 
keiner weiteren Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an 
c) 2. Beisitzer 
Rolf Nitsch schlägt den abwesenden bisherigen Beisitzer Hans-Günther Egerlandt 
vor. Dieser wird ohne Gegenstimmen gewählt, im Vorfeld wurde mit ihm geklärt, dass 
er im Falle der Wiederwahl diese annimmt. 
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TOP 8, Wahl der Kassenprüfer, Ehrenrat 
Ulrich Gorris scheidet aus, Siegfried Westenberger wird 1. Kassenprüfer. Rolf Nitsch 
schlägt als 2. Kassenprüfer Heribert Verbücheln vor, weitere Vorschläge: keine. 
Heribert Verbücheln wird ohne Gegenstimme gewählt und nimmt die Wahl an. 
Für den Ehrenrat werden vorgeschlagen: Heinz Goetzke, Fritz Egerlandt, Kurt 
Ringelings. Die Wahl wird im Block vorgenommen, alle drei werden ohne 
Gegenstimme und Enthaltung gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
 
TOP 9, Bestätigung der Abteilungsleiter(innen) und Vereinsjugend- 
wart(in) 
Alle Abteilungsleiter(innen) und die Jugendwartin werden namentlich vorgelesen und 
in einer Blockwahl bestätigt. 
 
Abteilungsleiter: Volleyball – Christiane Kuhrke 
   Turnen/Sportwartin – Bärbel Nitsch 
   Gesundheit – Melanie Sanders 
   Leichtathletik – Dieter Jantz 
   Basketball – Thomas Döring 
   Handball – Christian Weber 
   Tischtennis – Mathias Frensch 
   Triathlon – Thorsten Flintrop 
   Taekwondo- Lutz Neitsch 
   Flag Football – Dennis Fuchs 
   Jugendwart – Lukas von Brackel 
    
Enthaltungen keine, dagegen niemand, somit sind die Abteilungsleiter bestätigt. 
 
 
Top 10, Festsetzung der Beiträge 
 
Die letzte Beitragserhöhung liegt nun vier Jahre zurück. Die letzte Erhöhung wurde 
dazu verwandt, die Übungsleiterentschädigungen anzuheben. 
Auch wenn die Kassenlage stabil erscheint, gibt es immer wieder unterjährig 
Ausgaben, die den Abteilungen zugutekommen. Sei es für die Unterstützung bei der 
Beschaffung von Wettkampf und/oder Trainingsbekleidung oder sonstige 
Sportgeräte. So musste zum Beispiel kürzlich der Defibrillator ersetzt werden da der 
vorhandene nicht mehr zu warten war. 
Der Vorstand hat sich in der Vorstandssitzung am 14. Februar mit dem Thema 
Beitragserhöhung beschäftigt und schlägt nachfolgende Beitragserhöhung vor: 
Beitrag Kinder von zur Zeit 6,00 Euro auf 7,00 Euro monatlich, Jugendliche (14-20 
Jahre) von derzeit 7,00 Euro auf 8,00 Euro monatlich, Erwachsene ab 21 Jahren von 
9,00 Euro auf 10,00 Euro im Monat, der Familienbeitrag und eventuelle 
Sonderbeiträge sollen unverändert bleiben. 
Rolf Nitsch bittet um Abstimmung über die Beiträge, der Erhöhung wird bei einer 
Gegenstimme und keiner Enthaltung zugestimmt.  
 
 
Top 11, Anträge der Mitglieder 
Es liegen keine Anträge vor. 
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Top 12, Verschiedenes 
Rolf Nitsch berichtet kurz von dem geplanten Bauvorhaben (Erweiterung der Leicht-
athletikhalle um Sozialräume, Mehrzweckübungsraum und Geschäftsstelle). 
Aus der Versammlung kommt die Frage nach der Finanzierung. Das Vorhaben wird 
zu einem großen Teil aus Fördermitteln des Landes NRW (Programm „Moderne 
Sportstätten“), Sponsorenmitteln, Eigenmitteln sowie zu einem geringem Anteil durch  
einen Kredit finanziert. Da die Baugenehmigung nun vorliegt, kann nun hoffentlich 
bald mit dem Bau begonnen werden. 
 
Da aus der Versammlung keine weiteren Fragen, Wünsche oder Anregungen 
kommen, wird die Veranstaltung gegen 20.45 Uhr geschlossen. 
 
Wesel, den 23.03.2023 
 
 
 
gez. Rolf Nitsch     gez. Birgit Matus 
1. Vorsitzender     Geschäftsführerin 
 
 


